
rLiPMfmntzs Ein rusWcr Mrjl.
Neman den GrasleriZ T-Ist- sy, Scutsch

Wilhelm Lange.

widerstreilend? Gedanken gingen ihm in
eittem Augenblick durch den Kopf. Da
sah er Helene vor sich, sie, die Tochter

Plefchtjchejejs's, dieselbe, die er liebte
und die ihm vor sünf Jahren Lieb' und
Treue geschworen! Aber wie kam

sie in den Garten des Bojaren Moro
soff?

Phil. Rappaport,
NcchtSanwalt,

95 Hst Washington Str.,
Zimmer 12 und 18. Indianapolis, Ind.
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Zanze Gesellschaft und sozialdemokrati-sch- e

Neigungen umsetzt, oder Gleichgül-tigke- it

als die natürliche Wirkung Da
son, daß der Mensch in dem Beamten
licht mehr geachtet wird." Hunde find

pir: a doch" sagten früher die 'kgl.
hannöverschen Beamten und ließen alles

ber sich erkeben.
Tcuescze Socal-TiaCniäi- Un

Wien, 54. Fcbruar. Katharina
Steiner, die unschuldig roes.en Ä!ordeS
verurthcilt wurde und 4 Jahre Kerker-ha- ft

ausstand, wurde aus fce; Haft ent
lassen.

In Thüringen wach'en die
Riesinnen wie Pilze auS der Erde. So
lebt in Christes (Kreis Schleusingen) in
dem hoffnungsvollen Alter von vier
Jahren frisch und gesund ein Kind, das
dereits das respektable Gewicht von 125
Pfund repräsentirt.

I n M ü n st e r bat die Philosoph!
sche Fakultät beschlossen, bei Promotio
nen die üblichen Disputationen in deut
scher Sprache zu halten.

Halberstadt, 24. Febr. Hier
wurde einer unserer letzten Veteranen
k'us den Freiheitskriegen von 1313 15,
der frühere Brauereibesitzer und Oefo
nom Karl BoLmann, unter militärischen
Ehren und zahlreichem Gesolge beerdigt.

Wernigerode, 23. Febr. Hier
'eierte der Krieger- - und VeteranenBe
gräbnißverein den 95. Geburtstag deS
Zltesten Bereinsmitglied?s, des Vetera-ne- n

Andr. Bahns, welcher sich noch einer
seltenen Rüstigkeit ersreut.

Berlin. 23. Febr. Auf Grund
oeS Socialistengesetzes sind gesternAbend
14 Socialdemokraten aus der Haupt-sta- dt

ausgewiesen worden.

Wallis, 25. Febr. Die diesjäh.
rige merkwürdige Witterung und Tem-peraturverhältn- isie

ermöglichten es, daß
schon am 14. 12 Mann, darunter 8
junge Leute von Fiesch im'Rhonethal
und der Portier .

vom Rhonegletscher,
von Binn im Binnenthale aus, woselbst
der Wirth SpeSly von Fiesch ein klei-n- es

Hotel erbaut, das Ofenhorn, 3242
Meter oder etwa 10,300 Fuß hoch, er-stei- gen

konnten. Die Aussicht war Herr-lic- h,

insbesondere nachGraubündten und
Tirol.

Geestemünde, 24. Febr. Unter
den Insassen des Gerichtsgefangnisses
besinden sich gegenwärtig zwölf zum
größten Theil tiefschwarze Farbige.
Dieselben kamen mit einem Nordamerika
nischen Schiffe, auf welchem sie Matro
sendienste thaten, hierher, widersetzten
sich aus anscheinend noch nicht ganz auf
geklärten Beweggründen den Anordnun
gen von Hafenwächtern und ließen sich

sogar Thätlichkeiten gegen dieselben zu
schulden kommen, in Folge dessen ihre
Festnahme stattfand.

E i s e n a ch, 25. Februar. Der seit
Ende Mär; vorigen JahieS in einer
Villa vor der Stadt hier lebende Priva-lierDrvme- d.

Fr.' v. Werlhof, ist unter
den Anzeichen der Vergiftung plötzlich
gestorben. Bald daraus erkrankte auch
seine Frau ebenfalls unter Spuren der

Vergiftung sehr schwer, sie ist aber noch
am Leben. ' Der Mann, 33 Jahre, und
die Frau, welche im vorigen Monat zum
ersten Male Mutter geworden, 22 Jahre
alt, waren hier noch wenig bekannt ; sie

waren noch nicht lange verheirathet. 'Dr.
v. Werlhof ist aus Lauterberg im Han-noversch- en

hierher gezogen.
Aus Thüringen, 25. Febr.

Herr Strauß aus Mannheim, Inhaber
eines größeren Geschäfts-i- n New ZZork

hat in Rudolstadt ein größeres Areal
angekaust, um eine Porzellansabrik an-zuleg- en.

Die Anzahl der Porzellanfa
briken hat sich in den letzten Jahren in

Thüringen nicht unbedeutend vermehrt.

Die Opritfchiliks wurden stutzig; aber
imm neue Kamerader; kamen aus den
benachbarten Straßen und umringten den
Fürsten. Es wurden sehr grobe Worte
laut; Einige zogen bereits das Schwert,
und es wäre Nikita übel ergangen, hätte
man in diesem Augenblick nicht in der

Nähe eine Stimme vernommen, welche
einen Psalm sang. W festgebannt blie-be- n

die Opritschniks stehen. Alle wandten
die Blicke nach der Seite, von welcher die
Stimme ertönte.

Durch die Straße kam ein Mann von
etwa vierzig Jahren geschritten. Er
trug ein sehr einfaches Kleid von grauem
Linnen. ?ln seiner Brust hingen eiserne
Kreuze und Kettchen, und in den Händen
hielt er eine hölzerne Krone. Sein blei
ches Gesicht drückte eine unendliche Güte
aus.

Als er Serebräny gewahrte, unterbrach
er seinen Gesang, eilte aus ihn zu und
blickte ihm ins Gesicht.

Du bist es, du!" sprach er, als wäre
er sehr erstaunt, warum besindest du dich

hier unter ihnen?"
Und ohne - eine Antwort zu er

warten, begann er zu singen: Selig der
Mann, so nicht folget dem Nathe der Ue
belthäter!"

- Die Opritschniks 'traten ehrfurchtsvoll
zurück; der Mann aber blickte, ohne au
sie zu achten, Serebräny wieder in die

Augen.
Mikitka, Mikitka!" sprach er kops.

schüttelnd, wohin bist du gerathen?"
Serebräny hatte- - diesen Mann noch

niemals gesehen und war erstaunt, ihn
seinen Namen nennen zu hören.

Du kennst mich also?" fragte er.
Der Verzückte lächelte. ,

Du bist mein Bruder antwortete
er; lcy yave oiai sofort erkannt; ou m
eine Jurodimi) wie ich; und auch Ver
stand bethest du nicht mehr als ich, sonst
wärst du nicht Heerher gekommen. Ich
sehe dir klar in's herz. Es ist rein.
wie die nackte Wahrheit; wir sind beide
Jurodlwl, Arme rm Geiste! Aber diese-

-,

suhr er fort, auf die bewaffnete Meng!
deutend, diese gehören, nicht zu unserer
Genossenschaft. rn!"

Waßja," sagte einer von den Oprit
schniks, ist dir nicht irgend etwas gefall
lig? Hast du kein Geld nöthig?-

-.

Nein, nein, nein," antwortete derVer
zückte; von dir will ich nichts! Waßja
nimmt von dir nichts an, aber dcmMikitko
gieb, was er verlangt."
' Mann Gottes' sprach Serebräny,
ich fragte, wo die Wohnung des Boja

ren Morososf sei."
Des Druschina? Das ist einer von

den Unseren! Das ist ein Gerechter!
.Nur hat er einen vnbeugsamen Kopf
0 einen so unbeugsamen Kopf: Doch bald
wird er sich beugen, bald wird er sich

beugen, aber um sich niemals wieder zu
erheben!"
' Wo wohnt er?" wiederholte Sercbrä

ny freundlich.
'Das sage ich dir nicht," versetzte der

Jurodimi in fast zornigem Ton; aS
jage ich dir nicht, nein! Das mögen dir
Andere sagen. Ich will dich nicht dem
Unheil entgegensenden."

Und den unterbrochenen Psalm wie-ö- er

anstimmend, entfernte er sich eiligst.
Da Serebräny von seincnRedcn nichts

verstand und mit langem Grübeln die

Zeit nicht verlieren wollte, wandte er sich

son Neuem an die Opritschniks.
Wohlan," fragte er, wollt ihr mir

endlich sagenwo das Haus des Bojaren
Morososs zu finden 'ist.?"
; Geh immer gerade aus," antwortete
eine grobe Stimme. Und an der Ecke

wende dich nach links dort findest du

das Nest des alten Raben?"
. Während der Fürst sich entfernte, be-gan- nen

die Opritschniks, welche das Er
schein des Jurodimi ein wenig bcsänf

ligt hatte, wieder zu lärmen und zu

chimpfcn.' Heda!" schrie einer dem Fürsten nach,

.grüße Morosoff von uns und sag' ihm,
möchte sich bald auf den Galgen

vorbereiten; er hat jetzt lange genug ge-eit- !"

Und auch für dich," rics ein Anderer,
ist der Strick schon gedreht!
!

Doch der Fürst achtete nicht aus ihre
Schimpsreden.

..Was bedeuten die Worte dieses
Schwachsinnigen?" dachteer, den Kopf
sinken lassend. Warum wollte er mir
nicht Morososf's Wohnung sagen? War
um füAje ex hinzu, er wollte mich nicht
dem Urtheil 'rntgegensenden?"

Unterwegs begegneten Nikita nnd
Michael och viele Opritschniks. Die
Einen waren bereits betrunken, die An-der- en

eiNen nach der Schenke. Alle hatten
ein verwegenes, freches Aussehen, und
einige machten sogar über dieReiter laute
rohe Bemerkungen man sah sofort, daß
sie schon längst an völlige Straflosigkeit
gewöhnt waren.

5.

Ein Wiedersehen.
Wenn man am User der Moskwa

entlang ritt, konnte man über die Palli
sade hinweg Morososf's ganzen Garten
überblicken.

Der Bojar Morosoff hielt bereits seit
einer Stunde in dem Sommergemache
seine Mittagsruhe. Helene saß mit ihren
.Mädchen auf einerRasenbank unter einer
Linde, ganz in der Nähe der Pallisade.
Sie trug ein Sommerkleid von blauem
Sammt mit Amcthyfllnöpsen.

Helene schien in heiterer Stimmung zu
sein. Sie lachte und scherzte mit den

Wochen.
. In diesem Augenblick vernahni man
den husschlag eines Pferdes und Sere-bräny- s

weiße Mühe ward über der Pal
lisade sichtbar.
1 Als Helene einen Mann erblicktc,wolltc
sie sich verbergen, aber als sie dem Nei-te- r

einen zweiten Blick zugcwoiscn hatte,
blieb sie plöklich' wie versteinert stehen.
Auch der Fürst hielt sein Pferd an. El
traute seinen Auaen nicht. Tausend

Da bemerkte Nikita auf Helenens
Haupte den perlengeschmückten Kokoschmk
und erbleichte.

Sie war verheirathet!
.Wache oder träume ich?" dachte - er.

einen starren, halb erschreckten Blick auf
sie heftend; ist dies Wirklichkeit?"

Mädchen," sagte Helene in bittendem

Ton, entfernt euch ein wenig, laßt mich
allein!".... Mein Gott! Heilige Jung,
frau! Was soll ich beginnen, was ihm

saM?".
Mittlerweile hatte jicy tzserevrany von

seinem Erstaunen erholt.
Helene." rief er streng, antworte mir:

bist du verheirathet? Ist die keine Sin
nestäuschuna?" Kein Scherz? Bist du in
der That verheirathet??

Helene suchte rn ihrer Aerzweiflung
nach Worten, fand aber leine.

So antworte mir doch, Helene; täu
fche mich nicht länger!"

.Höre mich an. Mit flüsterte He

le.
Der Fürst begann zu zittern. .

Ich habe nichts anzuhören," sprach er;
ich habe Alles begriffen. Verschwende

keine unnützen Worte, leb' wohl, Bojä
rinja!"

Und er riß sein Pferd herum.
Nikita!" schrie Helene, ich beschwöre

dich bei unserem Heiland
'

und seiner
heiligen Mutter, höre mich an ! Tödte
michnachher, aber erst höre mich an!- - i

Nttita bebte an allen Gliedern, aber
sein Herz empfand Mttleid mit ihr. Er
blieb.

Und mit von Thränen unterbrochener
Stimme erzählte ihm Helene, wie Wjä-sems- ki

sie verfolgt, wie endlich derZar eö

sich in den Kops gesetzt, sie seinem Günft-lin- g

auszuliefern, und wie sie vor Ver
zweiflung sich bemalten Morosoff nnver
traut habe. Ihre Erzählung häusig
durch Schluchzen unterbrechend, klagte
sie sich ihres unsreiwilligen Berrathes an,
gestand, daß sie eher Hand an sich selbst

hatte legen müffcn, als einen Andern
zu heirathen, und verfluchte ihre Schwä
che.

(Fortsetzung folgt.)

In Thornville, O., gibts einen deutsche lutherischen Pastor
imens Pflüger, welcher wie Knaak in
.'rlin und Jasper in Birginien leüg

iiet, daß die Erde sich um die Sonue
dreht und die Gemeinde gibt ihm-Be- i

fall.
Vor einem Jahre ließ sich

Thomas Keily in New Bork von den
Zahnärzten Coltor & Slocum tn New

or leinen Zahn auSneheu. Es wurde
Lachgas angewendet, und als der Zahn
aus der Kinnlade entfernt war, brach
ein Stück deffelben ab, rutschte in .die
Luftröhre und blieb dort sitzen. Dle
Zahnärzte sagten Herrn Keily, als er
wieder zu sich gekommen war, . hiervon

V w m r -- .

nicyis. mm nacyjlen Tage enranile oer
letztere, und nach ernster und langer
Krankheit kam der Zahn deinem Husten
anfalle zum Vorschein. Keily verlangte
$2000 Schadenersatz und die Geschvö.
renen sprachen ihm Ende, voriger Woqe
$500 zu.

D urch was soll m an sehe?
Mina !" rics erzürnt eine Mutter, wie

ost muß ich Dir noch sagen. Du sollst
nicht so steif in den Spiegel sehen ?" .

Aber Dir ist doch nichts recht tmU
derte diese im weinerlichen Tone; bald
schau' ich zu tief in denSpiegel. bald der
Vater zu tief in's GlaS; durch was soll
man denn noch sehen?"

Inder Schule.
Lehrer. Liebe Kinder, kennt Ihr daö

Haus : es steht Jedermann- - offene' detn
Armen wie dun Reichen, dea FköhliHÄ'
wie dem Traurigen, . dem Manne nie
dem Weibe, dem Gr;ise vie dem Kirifc
O, möget Ihr es SterS besuchen, i beria
wer es verläßt, trögt Trost und ErquZ5
ung davon! Nun, wie chetfcr-- : bil
Haus?'

Der kleine Schustermichel : IS vejK
es, Herr Lehrer : da ist das Mtt$
5auS !"
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Gebrnöer Wenzel,
EckeWashington Straße und Virginia

Avenue. (Vance Block.)
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Etablirt seit 1859.

Charles Meyen & Co.,
39 und 41 Paik Eow, New York,

besorgen alle Arten von

Gescaast8arueigen, Personalauffordertrngea
etc tir diese Zeitung, sowie für

alle deutsehen Blätter in den
7er Staaten nnd Europa.

Sämmtliche Deutsch-Amerikanisc- he Zeitungen
liegen in unserem Oeschäfta-Loka- l zur

freien Einsicht des Publikums auf.

Die geehrten Herausgeber deutscher Blätter
werden achtungsvoll ersucht uns ihre Publi--.
kaUonen für unsere Uegistratnr zu übersenden--
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Ankunst und Abgang der Eisenbahnzüg
in Jndiauapoli?, an und nach Sonn

tag, den 22. Jan. 1831.

Eleveland, Columbul, Cincinnati und Jndia
napoliö Eisenbahn (Vee Line.)

Abgang: Ankunft:
91 9 9 8st 4.35 Bm 2 t 5t täg 23 n

nion om... S.t0 m j S S M Jr .12.40 No
Davton l x.ll.0b m Union ctorn... 3.45 Rn

Ve r.... 7.15 Nn , . 3 StL Ci 6.05 Rn
INYS St L Er.1.U Nn

Brightwood Did'.sion, C. C. C. und I.
Abgang täglich. .UVm. Ankunft Uglich. 3.'0Vv' fi.lOSrn 5.55 83

" täglich. 7.20 S3rn täglich. 6.55 n- 9.1.S m 10 3i I?
11.05 vm 12.40
ia.05 m " 3.45 Nm

. - 125 Nm 6.05 R
; - ....... 3.55 51m iägltch. 6.30 Nm

6.25 Hm - tilg lich 10.55 m- täglich. 7.15 91m

llX)53lm
Pittsburg, Cineinnati & St. LouiS Sisenbahv

FVWVP , Richm Are auS
rtägUch..... .vSLrn aenom So.mt. 95 Vm

DckSrau,gk. NJPWBPnommnont.ll.lA'N , r tagttch 11.15 SJrn
R ttt SccauSa. E D ? au.
Sonntag!.... 5.45 51m Eonntag .... 5.45

DV4P NY PW B HP
5 täglich h.. 4.45 Nm t tägl-c-

h 10.35 Nv--

Danton rauSg Di,ton Ex au.
Sonntag 4.15 33m Sonntag 11.35 Wr

Terre Haute, Band alia & Tt.Louis Eisenbahn.
all Train 7.Mm L. u. C. E:?.... 3.30 Vn

rag!o.V.... loO Nm Schnellzug 3.63 STo
ZtTTt Haut Act. 4.X) m Mail und 5lec...w.,
Vaetfte r tt.O( Nm Tag 9tpxtt .'... 4.30 Rn
e.finc.tp... 11.40 &m Mail und Lee... 6.40 Nn

Cincinnati, Jndkanapoli, St. Loui u. Chicagc
Eisenbahn.' Cincinnati Division.

önitv.ff L. 4.15 m Jndianav Ac- -. 1.3 Vr
incinnatt ce. 6.35 m EL'viU?rV. 11 5Nn.r ?c. 3.'0 m eftern Ex.... OJIir
ine. See 5.55 Nm t S

täglich u c c.ia.55N- -

Lafahette Division.
Qee Surl x. 7.W Vm hie Lou ff L.
Chicago Mail ,.1".15 Nm äglich e e u.. Z.ZiO V
Testern Sr 6.40 Nm Lafaoette ec ..li.pF L täglich L Maii p e.. 3.lN?
r c ....... 11.20 Nm Eincinnati See. 5.40 Nm

Jeffetfonville, Madison nnd Jndidoli
Eisenbahn.

ad x tag. s 4.12 v I nbMoMRail 10.3 9

?F ttce l(IV
m JU

I
ndThicSrtSgN50B

3nb 5 ad ail 2L0 Nm I N N ?l Sx. n
dend 9f9 täg. 6.10 Nrn St L S ffLtlg 10. n

Wabash, St. Louik & Pacisic.
txt 3t Wh'.t Mail 8. Cm dis R ErtZg 3.4

9x 12.? 9lm Tvl tW r..ll. n
htMich Sr tmmmmk Dkt u SH MZtt. 5.?0 Nm

C9 . M Tolu Det E?...10.0 Zlm

diTol Ertägil.OONm
Jndiaua, Bloomington undWcftcrn Eisenbahn

ae Qru all . . 7.45 Cm Easiern S Tx.
cnXexgS.. 1.15 Nm tZglich 4.10 Cm
raaftd.ce. 3.50 91m ffmc Evec.. . . . .10.T) Nr
köbRIrtägll.00N Ätlantic ExN. 5.40 Nm

Indianapolis und St. Loni5 Eisenbahn'.

?aar?reß, ce. Z)u er tg
täglich 7.25 Cm ce..: 4.25 N
oft u 6t Er. 7.00 Nn Local Paffenqr.1I.' Nm
f) tt 61 I Dax e e tägl. 7.00 Nrn

täglich c c. 11.10 Nm

Cwcwnati,Hamiltone:ZndiallapoliöEisenbahn.
StLoui 4.15 vm I onrerivilleAcc S.15 vm

onervillece 4.45 Nm j Aail... 11.45 -

Zndxlut. . 65 Nrn j Jndp StLeutS!0.45 ?!

Indianapolis und Vincennei Eisenbahn.
'

Stall Cairo 9 7.00 Cm I Cinccnncl ec..l.45 Cm
Cincinnf cc . 3.2 Nrn Mail Cairo. 40 Nm

JudlanapoNs, Deeatur .SpriegfieldEisenbahn
Vortsttld... 6.30 vm l Nacht Ex., 4.10 c

aU u Taa,kr.' ,20 Ll Monte,umaAcc. 11.40 Cm
0ont,urnakce. 3.30 Nrn I Mail u Tag Ex. 5.37 Nm

acht k,......ll.5m I orneld cc.. d.?5m
-

Züge it r. c. Lehnscsiel.Tar.
. mit Schlaj.Wagen.

mit p. Parlok'Sar.
mtt b..,vtf.jai.

das beste und sicherste Mittel gegen

Nuvrrdaälichkclt, ttnverdaulichkkit,

ttnverdänlichkeit, Uuvkldanlichkeit,

?lnvcrdaulichkcit.

LeverkeideN)

Akutkrankyetten,

erdorvene Säfte

Unverdaulichkrlt: ttnverdanllchkeit,

Unberdaullchkeit, Uuverdanlichkeit.

Dr. Aug. aönig's Hamburger Tropfen

das beste und sicherste Mittel gegen

Nnvervanlichkrit, Unverdaulichkeit,

Nnvrxdaulichkkit, Uuvkrkullchkeit,

Gallenffebcr,

Sttmpfsteber,
Weobselffeber,

Hautkrankbeitcn,
Nuverdaulichkklt, Unverdaulichkelt,

Nuverdanlichkeit, Uuvkldaulichkelt,

Leberleiden,
Lcberleiden.

Lcberleiden,

ö Cts., 50 Cts.,
50 Cts.,
kostet eine Flasche

Hamburger Tropfen.!
Problrt! Prvblrt!

Eine einzige Flasche wird fast in
Lllen Fällen selbst den Ungläubigsten von den
Wirkungen diese, Heilmittel üderzengen.

Die Flasche Hamburger Tropfen kostet 50
U. oder fünf Flaschen zwei Dollars, sind in

alleaeutschen Apotycken zu haben, oder wer
den be! Bestellung im Betrage von $5.00, nach

Zmpfang deö Geldes, frei nach allen Theilen
der Vereinigten Staaten versandt.

Man adressire :
A. Vogeler 8 Co.,

Baltimore, Mo

'
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ThTnTl N 'n"isMv J liida beste und sicherste Mittel gegen

Husten?
Hnstcn,
Husten,
Husten, --

?r, August, König's

Hamburger- - Brustthee
, dai beste und sicherste Mittel gegen

Erkältuugeil,
- Erkältungen,

1

(Srkältuuaen.
Dr. August König's Hamburqer Brustthee

wird nur in Orkg'mal.Packelett, Preis 2ö öts.,
oder fünf Packete ZI, verkauft,' ist in allen
Apothekern zn'habeir oder wird' nach Empfang
de Betrage, fri ach allen Theilen der Der
einigten Staaten versandt.

Man adressire: ' ' 'f - -

?l. Bogrler.il5o.,V Baltimore' Md

f Ötnfnun8 einer ZT!'5Ta!ellt?cr . nefmark rsenven die Hrn.
. o geler u. 60. in Baltimore, Ms. den reich

tlluftnnen Hamburger amlUtnÄUra r r inr Z i d i t n i i e ii- - i um uucii auiiii
iuuri!,3unbWntiUilnrooiniftt.

Zu haben bei öWerb SRroA.. VkhnUlAU
und Netail Apotheker und bei Satter.
Fletcher, Ecke dou Massachusklt denk,
uno r. iair isir.

George Grinsteiner,

f .
tSkAL' . :r, .

' ' - ' r'

'MJJlWdMDtLI'?
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Leichen-BestÄtte- r.

274 Ost Marketflrake, zv. Oft nb Liberttz.

Indianapolis, Ind.

utschen werden zu niedrige Preisen
auSgeliehen.

Fencr-Alarm-Signal- e.

4 Pettnsyzvania und Market.
5 Haurtquattier deS Fcuer Dexattemev:-- .

6 OstStraße und New Dork.
7 Nobel und Michigan Straße.

New Jersen-Ltraß- e und Vassachusett vr
Winston und NordStraße.
Kafsachussett Ave. nah Nble Str.

13 Delamar Etr, und Fort Wayne ve.
14 New Jerseo und Fort Wanne venn.
15, Peru Et?, und Massachusetts ,e..
16 Christian Ave. und Ash Str.

, 17 Park Ave. und Butter Str.
13 Barroro Str. und Malott .
19 Archer und John Ctr.

123 College Ave. und Siebente Str.
124 Alabama und Siebente Str.
125 Meridian und Siebente Str.
12 Landes Str. und Llncoln Are
127 AuLfiellungS.JebZude.
12Z Eentral Ave. und Achte Str.
131 Alabama und Morrison SiT;
132 Robamxton und Achte Str.
134 College Ave. und Zehnte Str.
135 Home Ave. und Delamare Ctr.
136 Delamare und Wichigan Str.
21 St. Joe Str., nahe Jllinoi. ,

23 Pennsylvania und Pratt Str.
2) N. 5. Engine Hous, Sechste, nah J0,26 Mississivxt und St. Clair Str.
27 Illinois und Aichigan Str.
23 Pennsylvania Str. und Home ?.
29 Mississippi und Vierte Str.

212 Tennessee und William Str.
213 Pennsylvania und Michigan Str.
214 Jllinoi und Herbert Str.

31 Jndiana Ave. und Michigan Str.
'32 Meridian und Walnut Str.
34 California und Vermont Str.

Blake und New York Str.
36 Jndiana Ave. und St. Clair Ltr.
87 Stadt-tzosxit- al.

2 Blak und Nord Str.
59 Michigan und Agne Str.

L12 West und Walnut Str.
313 Weft und Dritte Str.
L14 Siebente und Howard Str.

41 Washington, nahe West Str.
42 Geißendorf und Washington Str
42 Missouri und New Dork Str.
4Z Meridian und Washington Str.
46 Jllinoi und Oh. Str.
47 Tennessee und Washington Str.
48 Aingan' Pork House.
49 Jndiancla.

412 Missouri und Mailand Str.
413 Mississixxi und Wabash Str.
415 Ferguson' Pork House.
421 I. B. St W. Nound Heus.
422 Jnsan Asylum.
öl Jllinoi und Merrill Str.
52 Jllinoi und Louisiana Str.
53 West und McCart, Str.
54 West und South Str.
56 Tennessee und Eeorgia Str.
57 Mer'ian un Ra? Str.
53 Madison Ave. und Morri Str
59 Madison Ave. und Duulop Str.

512 Weft und Skockmood Str.
513 KentuZo Ave. uud Merrill S
514 Union und Morri Str.
516 Jllinoi und Kansa Str.
517 Morri uud Daeotah Ltr.

- 61 South nah Delawar Str.
62 Pknnsvlrania und Louisiana Llr.
62 Delarsare und McCart, Str.

4 Oft und McCart, Etr,
65 Alabama und BirgiavaA.
67 Virginia Ave. und Bradsham Str
63 Ost und Soburn Str.
69 Pennsy!,ania Str. nnd Madiso A,e.

612 McKernan und Doughert? Str.
71 Virginia Are. nahe Huron SU.
72 Ost und Georgia Str.
73 Washington r.vl . nton Str.
74 Venton und V:orgiaStr.
75 Foreft Ave. und Pin.
76 Tillon und Bäte Str.
78 Lirgin i Ave.und Dillon.
79Hletcher Av und Tillon.

712 Spruce und Prospekt Str.
. 712 English Ar und Laurel Str. '

711 Orange und Olive Str.
715 Slzelby und Beecher Str.

81 M.let u r.em Jrse Str.
82 L.' .stz,- - ist und Delaroark.Str.

3 )ft , .pearl Ltr.
k4 ,j t)oxt und Davidson Str.
55 ud?ummenLnstalt.
86 o ..Staaten Arsenal.

', )n?ntal und WashingtvNjStr
89 FraukN'Sesängntß.

. 12 Washtngtonftraß ah Well..
m Mattet und Nobl Etr.
814 Ohio nnd'Harvey Str.

91 Marnland.nahezMeridian'Str
92 MeridlsnnndZSeorgiaZLtr.

12 1 Privat Signal
2 1 undXaste o7pit. Zroeilkk'Aik "

:n Rudolstadt ist kaum vor einten Wo-

chen eine solche dem Betriebe übergeben
worden. Unweit des Dorses Werxhau-se- n

auf dem Eichsfelde ist die 35jährige
Arbeiterin Elisabeth Klapproth erfroren
aufgefunden worden.

München, 24. Februar. Aus dem

Aquarium ist eine Brillenschlange ent
vischt. In Folge dessen ist daö Aqua
rium geschlossen, und es wird dem gifti-

gen Reptil eifrigst nachgeforscht. '

P o t S d a m, 25. Aebr. Aus den ver-schiede- nen

Orten der Provinz kommen

Meldungen über Unglückfälle, die auf
brüchigen Eisbahnen sich ereigneten. So
sind im Pritzerber See der Böttchermei
ster Krelle von Pritzerbe und .sein fünf-jähria- eö

Söhnchen, im Ueckersee drei
Yandelölehrlinge von Prenzlau und im
Spreewald zwei Frauen und ein junger
Mann durch das Eis gebrochen und er-trun- ken.

Seit Anfa.igFebruar erscheint
hier eine. neue Zeitung unter dem Titel
Potsdamer Nachrichten."

S t a r g a r d (Pommern), 20. Febr.
Bei einer Schlittschuhpartie auf dem
Rebnitzer See ertrank der dortigkLehrer
Winkelmann. In Medewitz. fand, man
den Lehrer Wiese todt aus seinem Bette
liegen. Wie es heißt, ist derselbe an
Kohlendunst erstickt. -

Uckermürrde (Pommern), 2.
Febr. Für die projektirte Bahn Ucker.

mündeJatznict .wird .vom.Landtage die

Bereitflellung
' der erforderlichen Geld

Mittel in der Höbe von 1,181,000 Tl.
verlangt. Man. hofft von der Bahn eine

Hebung der Industrie, der Land und
Forstwirthschast. Ueckermünde fabrizirt
allein in .26 - Ringöfen und in nahezu
ebensoviel Brennöfen .' jährlich lüber 55
Millionen Backsteine, welche einen bedeu
tenden Ausfuhrartikel bilden. Das
reiche Tonlager UckerthalS ist noch

lange nicht ausgebeutet.

Unter den in Berlin auf
Grund deSSozialistengefetzes neuerdings
ausgewiesenen Personen besinden sich :
der verheirathete, kinderlose Schanttoirth
Karl, Otto Dorn,, der unverheirathete
Cigarrenmacher Lewin,' der unverheira
tbete Schneider Hartwig und der verhei
rathete Cigarrcnmacher Drucker, Vater
,nn stA Kindern. '. l

N e von.
Coneord . Akben, , ah? Ilk

l.OODiOOÖ. Uitli xer, lv00.
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2 Jahremm

tiUO. u. andtten tttN Diu.g.
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